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Auszug aus der Niederschrift  
 

über die 5. öffentliche/nichtöffentliche Sitzung des Ortsbeirates Dauersberg am Mittwoch, 
dem 30. November 2011, um 18:30 Uhr in der Unterkirche, Dauersberg 
 
Anwesend: 
Groß, Georg Ortsvorsteher     
Arndt, Bastian Ortsbeiratsmitglied 
Greb, Michael Ortsbeiratsmitglied 
Pecho, Norbert Ortsbeiratsmitglied 
Schütz, Joachim Ortsbeiratsmitglied 
 
Entschuldigt fehlten: 
Hartmann, Manfred Ortsbeiratsmitglied 
 
Ferner waren anwesend: 
Muhl, Gerhard Ratsmitglied 
    
Von der Verwaltung: 
Brato, Bernd Bürgermeister 
Lehr, Marcus für das Protokoll 
 
 
Tagesordnung: 
 
A:   Öffentlicher Teil: 

1. Mitteilungen 

2. Wegebau „An der Kühgasse“ 

3. Baumfällarbeiten an der Grillhütte 

4. Anschaffung neuer Sitzbänke 

5. Erneuerung eines Friedhoftores 

6. Verschiedenes 

A:   Nichtöffentlicher Teil: 

7. Grundstücksangelegenheiten 
 
 
Ortsvorsteher Groß eröffnet um 18:30 Uhr die Sitzung, stellt fest, dass mit Schreiben vom  
23. November 2011 form- und fristgerecht eingeladen wurde und der Ortsbeirat beschlussfä-
hig ist. 
 
 
Öffentlicher Teil 
 
TOP 1 Mitteilungen 

 
Ortsvorsteher Groß teilt mit, dass  
Ø Stephan Groß dem Ortsteil Dauersberg einen Defibrillator zur Verfügung stellt. Eine 

Vorstellung und Schulung ist für das nächste Jahr geplant. 

Ø die Ortsdurchfahrt K107 in diesem Jahr abgefräst und erneuert wurde. Die neue De-
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cke soll nach Auskunft der Verwaltung für die nächsten 10 Jahre halten. Der Landes-
betrieb Mobilität nutzt ähnliche Sanierungsverfahren. 

Ø im laufenden Jahr Wirtschaftswege gebaut wurden, die teils u.a. durch den Kreis, die 
Waldinteressentenschaft und Jagdgenossenschaft finanziert wurden. 

Ø in einer der letzten Sitzungen diskutiert wurde, die Wanderwege neu auszuweisen. 
Mittlerweile ist man zu der Ansicht gekommen, dass genügend Wege, seien es Wan-
derwege, Mountainbikewege u. a. ausgeschildert sind. In der nächsten Sitzung soll 
beraten werden, welches Projekt mit der Förderung „RWE vor Ort“ umgesetzt werden 
kann. 

 
TOP 2 Wegebau „An der Kühgasse“ 
 
Ortsvorsteher Groß erklärt, dass der Weg oberhalb der Kohlhardtstraße dringend ausgebes-
sert werden muss. Bei Regenwetter komme viel Geröll auf den Weg und verstopfe die Gul-
lys. Es hat bereits eine Ortstermin mit dem Bauamt stattgefunden. Eine Ausbesserung soll im 
nächsten Jahr im Rahmen der Wegeunterhaltung erfolgen. 
Ratsmitglied Muhl sagt, dass er bereits in der letzten Bauausschusssitzung darauf hingewie-
sen hat, dass aufgrund der Verkehrssicherungspflicht diverse Wirtschaftswege dringend ge-
flickt werden müssen. Der Weg „An der Kühgasse“ und der Wirtschaftsweg Richtung 
Steineroth (Zur Alm) gehören dazu. 
Ortsvorsteher Groß teilt mit, dass er noch 0/32 Schotter auf dem Hof liegen hat, und damit 
selber Ausbesserungsarbeiten an den Wegen durchführen wird, da die Fördertöpfe für den 
landwirtschaftlichen Wegebau leer sind. 
Ortsbeiratsmitglied Greb verdeutlicht, dass der sog. Schlangenweg Richtung Scheuerfeld, 
aber im Bereich der Gemarkung Scheuerfeld ebenfalls dringend ausgebessert werden muss.  
Bürgermeister Brato teilt mit, dass man dies mit dem Ortsbürgermeister Stahl klären wird. 

 
 

TOP 3 Baumfällarbeiten an der Grillhütte  
 
Ortsvorsteher Groß teilt mit, dass oberhalb der Grillhütte einige Bäume gefällt werden sollen.  
Er schlägt vor, die Arbeiten privat zu vergeben. Ortsbeiratsmitglied Arndt und Pecho wollen 
die Arbeiten durchführen. Dadurch entstehen der Stadt Betzdorf keine Kosten. 
Ebenso wird von diesen Personen der Rückschnitt rund um die Grillhütte im nächsten Früh-
jahr durchgeführt. 
 
Nach kurzer Diskussion beschließt der Ortsbeirat, dass die Arbeiten durch die Ortsbeiratsmit-
glieder Arndt und Pecho durchgeführt werden sollen. 

3 Ja-Stimmen 
2 Enthaltungen 

 
Ratsmitglied Muhl fragt nach der Auslastung der Grillhütte. Man sollte sich überlegen, ob die 
Bereitstellung der Grillhütte weiterhin sinnvoll ist. 
Ortsvorsteher Groß erklärt, dass bereits mehrfach im Ortsbeirat darüber diskutiert wurde, 
zuletzt bei der Erneuerung der Toilettenanlage. Damals hat man sich schon allein aufgrund 
der Traditionsfeste (kostenlose Vermietung) dafür entschieden. Im Jahr 2011 ist die Grillhütte 
zweimal kostenpflichtig vermietet worden. Man werde das Thema Grillhütte aber weiterhin 
beobachten und diskutieren. 
 
TOP 4 Anschaffung neuer Sitzbänke 
 
Ortsvorsteher Groß teilt mit, dass bereits im Jahr 2011 Sitzbänke in Eigenleistung repariert 
wurden. Dies soll auch im Jahr 2012 fortgesetzt werden. Er schlägt vor, in den Haushalt der 
Stadt Betzdorf Kosten für das Material von 10 Bänken einzustellen. Aufgebaut werden die 
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Bänke in Eigenleistung. 
Nach kurzer Diskussion beschließt der Ortsbeirat, dass die Stadt Betzdorf diese Maßnahme 
in den Haushaltsplan 2012 aufnehmen soll.   

Einstimmiger Beschluss 

TOP 5 Erneuerung eines Friedhoftores 
 
Ortsvorsteher Groß erklärt, dass eine Erneuerung des Friedhoftores im Bereich von der Kir-
che Richtung Friedhof notwendig ist. Das vorhandene Holztor soll gegen ein Metalltor ausge-
tauscht werden. Die Verwaltung hat Kosten in Höhe von 1.300 € incl. Einbau ermittelt. 
Nach kurzer Diskussion beschließt der Ortsbeirat, dass die Stadt Betzdorf diese Maßnahme 
in den Haushaltsplan 2012 aufnehmen soll.   

Einstimmiger Beschluss 

TOP 6 Verschiedenes 
 
Ø Ratsmitglied Muhl erkundigt sich nach dem Rücklauf von geschichtlichem Material.  

Ortsvorsteher Groß sagt, dass er bisher noch keinen Rücklauf erhalten hat, aber sich 
weitere Bürger bereiterklärt haben zu helfen. Es ist geplant, ein Ergebnis beim Senio-
rentag im nächsten Jahr vorzustellen. 

Ø Ratsmitglied Muhl weist daraufhin, dass der Aufgang vom Friedhof zur Kirche sehr 
rutschig ist und er es als Gefahrenpunkt insbesondere für ältere Menschen sieht. 
Ortsvorsteher Groß sagt, dass im Frühjahr bereits Antimossmittel vom Bauhof aufge-
tragen wurde. Er werde diesbezüglich aber Kontakt mit dem Bauhof aufnehmen und 
nach einer Lösung suchen. Ein einseitiges Geländer ist dort zur Sicherheit bereits 
vorhanden. 

 
 
Ortsvorsteher Groß und Bürgermeister Brato bedanken sich bei dem Ortsbeirat für die gute 
Zusammenarbeit und wünschen allen eine schöne Adventszeit und alles Gute für das neue 
Jahr. 
 
Da keine weiteren Wortmeldungen erfolgen, schließt Ortsvorsteher Groß die Sitzung um      
19:25 Uhr. 
 
Betzdorf, den 30. November 2011 
 
gez.  gez. 
Georg Groß  Marcus Lehr 
Ortsvorsteher  Protokollführer 


